
Suchergebnisse: Cuvilliésstraße

Dezember 1938 – Das Anwesen Cuvilliésstraße 22 wird arisiert

München-Bogenhausen * Das Anwesen Cuvilliésstraße 22 gehört der jüdischen Mitbürgerin Rosa

Wassermann und ihrem Sohn Rudolf. Weil den Juden der eigenständige Handel mit Immobilien

verboten ist, müssen sie das Grundstück für 36.900 RM an die Vermögensverwertung München

GmbH übertragen.

1939 – Die Villa in der Cuvilliésstraße 22 geht an den Lebensborn e.V.

München-Bogenhausen * Die Villa in der Cuvilliésstraße 22 wird durch einen Treuhänder um

61.000 RM an den Reichsfiskus (Luftfahrt) verkauft. Dieser stellt die Bogenhausener Villa dem

Lebensborn e.V. ab 1940 zur Verfügung.

1940 – Eine Lebensborn-Dienststelle ist in der Cuvilliésstraße 22

München-Bogenhausen * Eine Dienststelle des Lebensborn e.V. ist in der Cuvilliésstraße 22

untergebracht. Vorteilhaft ist die Nähe zur Bürgermeister-Villa in der Ismaninger Straße 95, die ab

1941 ebenfalls als Lebensborn-Dienststelle genutzt wird.
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